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Herren Bezirksklasse Gr. 1

SV 1928 Geilshausen : TSG 1883 Lollar 
Freitag, 10.12.2021, 20:00 Uhr

Hecker bleibt gegen die TSG 1883 Lollar ungeschlagen

Im verlegten Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 1 traf der SV 1928 Geilshausen am Freitag, den 10.
Dezember im 12. Saisonspiel auf die TSG 1883 Lollar. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-Erfolg
die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Hierbei trat der Auswärtsverein unvollständig
an. Das Satzverhältnis von 31:8 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine makellose Leistung mit zwei
gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag Janek Hecker. Auffällig war,
dass die TSG 1883 Lollar diese Partie unvollständig bestritt.

Der Verlauf im Einzelnen: Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Trelenberg / Joud zeigten Hecker / Groh
ihren Kontrahenten die Grenzen auf. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnten am Nachbartisch
Burmann / Groh beim 2:3 gegen Memis / Popp. Das Spiel verloren sie dennoch im 5. Satz. Auch der
Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Doppel
insgesamt war. Ohne Mühe gewannen Heinl / Groh ihr Doppel, da kein Gegner gestellt werden
konnte. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und
die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Kaum gefährdet war der Erfolg in
drei Sätzen von Bernd Burmann daraufhin gegen Robby Popp. Das war ein souveräner Sieg. Janek
Hecker gelang es, Nadi Memis im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell
endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 4:1 an den Tisch. Beim wenig später folgenden 11:4, 11:2, 11:1 gegen Hassib Joud fand Tizian
Groh von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Das war ein souveräner Sieg. Die
große Überlegenheit von Groh zeigte sich auch darin, dass Joud im gesamten Spiel nur 7 Bälle für
sich entscheiden konnte. In vier Sätzen gewann nachfolgend Patrick Heinl gegen Andreas
Trelenberg und gab dabei nur einen Satz ab. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf
des dritten Satzes, als Heinl mit einem 11:0 über Trelenberg hinwegfegte. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Einen kampflosen Sieg
verbuchte Jannis Groh, da die TSG 1883 Lollar unvollständig angetreten war. Ohne Mühe gewann
Bernd Groh sein Einzel, da kein Gegner gestellt werden konnte. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des SV 1928 Geilshausen und TSG 1883 Lollar. Nach einem Erfolg für Bernd
Burmann sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-Satzführung gegen Nadi Memis letztlich
nicht zu einem Erfolg ummünzen. Der Start in die Partie hätte für Janek Hecker besser laufen
können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Robby Popp noch in vier
Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Mannschaft bei. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg geht der SV 1928 Geilshausen am 14.01.2022 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen die TSF Heuchelheim 1888 III, während die TSG 1883 Lollar am 14.01.2022 gegen die TSG
Gießen-Wieseck versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SV 1928 Geilshausen

Doppel: Hecker / Groh 1:0, Burmann / Groh 0:1, Heinl / Groh 1:0 
Einzel: B. Burmann 1:1, J. Hecker 2:0, T. Groh 1:0, P. Heinl 1:0, J. Groh 1:0, B. Groh 1:0 

 TSG 1883 Lollar
Doppel: Memis / Popp 1:0, Trelenberg / Joud 0:1, nicht anwesend/angetreten / nicht anwesend
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/angetreten 0:1 
Einzel: N. Memis 1:1, R. Popp 0:2, A. Trelenberg 0:1, H. Joud 0:1


